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Herren Bezirksklasse A (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) - Relegation

SB Versbach VII : TV 1862 Dettelbach II 
Samstag, 29.04.2023, 14:00 Uhr

SB Versbach VII siegt knapp gegen TV 1862 Dettelbach II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) - Relegation traf der SB
Versbach VII am vergangenen Samstag auf den TV 1862 Dettelbach II. Die Gastgeber behielten bei
diesem eng zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte
Peter Marx, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Bemerkenswert war, dass der
SB Versbach VII diese Partie mit einem und der TV 1862 Dettelbach II mit einem Ersatzspieler
bestritt. Wie knapp der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 21:19.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Liebing /
Krause gegen Sauer / Döring. Prusko / Hemrich waren in der Partie gegen Dill / Falkenstein nicht zu
stoppen und gewannen ungefährdet mit 3:0. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Michael Prusko
hatte im Einzel gegen Peter Dill am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für
das Team bei. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 34 Bällen endete
und an Prusko ging. Nichts auszurichten hatte indes daraufhin Kerstin Hemrich beim 6:11, 6:11, 9:11
gegen Stefan Sauer, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Dann ging es beim Stand
von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nur einen Satz verlor Rene Krause beim
11:5, 11:5, 7:11, 16:14 gegen Sebastian Falkenstein und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Eine umkämpfte Niederlage gab es danach hingegen für Peter Marx beim 2:3 gegen
Thorsten Döring. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Döring mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Chancenlos war Michael Prusko gegen Stefan Sauer
nicht, aber mehr als ein 9:11, 1:11, 11:4, 4:11 war nicht zu holen. Der Start in die Partie hätte für
Kerstin Hemrich besser laufen können, doch gewann sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Peter Dill noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. 3:2
hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Rene
Krause und Thorsten Döring die Klingen kreuzten. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Peter Marx und Sebastian
Falkenstein die Schläger kreuzten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf
mit einem 6:4 Erfolg für den SB Versbach VII beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SB Versbach VII die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 2:0 bei einem Saison-Sieg, 0 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TV 1862 Dettelbach II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 0:2. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SB Versbach VII

Doppel: Liebing / Krause 0:1, Prusko / Hemrich 1:0 
Einzel: M. Prusko 1:1, K. Hemrich 1:1, R. Krause 2:0, P. Marx 1:1 

 TV 1862 Dettelbach II
Doppel: Sauer / Döring 1:0, Dill / Falkenstein 0:1 
Einzel: S. Sauer 2:0, P. Dill 0:2, T. Döring 1:1, S. Falkenstein 0:2
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